
www.DorstenerZeitung.de

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne montags bis freitags von 6.30 bis 18.30
Uhr, samstags von 7 bis 12 Uhr unter 0800 - 66 55 44 3 weiter.

Anschrift: Südwall 27, 46282 Dorsten, Postfach 340, 46253 Dorsten
Anschrift Pressehaus Dortmund: Westenhellweg 86-88, 44137 Dortmund
Leserservice/Zeitungszustellung
Telefon 0800 - 66 55 44 3
Fax 02 31-90 59-87 07
E-Mail: leserservice@dorstenerzeitung.de
Lokalredaktion Dorsten
Telefon 0 23 62-92 77 10, Fax 0 23 62-92 77 19
E-Mail: redaktion@dorstenerzeitung.de
Stefan Diebäcker (Leiter, dieb), Klaus-Dieter Krause (Chefreporter, kdk), Rüdiger Eggert (egg), Claudia En-
gel (eng), Berthold Fehmer (ber), Bianca Glöckner (big),Anke Klapsing-Reich (sing), Michael Klein (MK),
Stephen Kraut (SK), Elisabeth Schrief (esc), Holger Steffe (st), Silvia Wiethoff (siwi), Andreas Leistner (Lo-
kalsport, al), Jan Große-Geldermann (Lokalsport, gg)

Anzeigen/Beilagen/Werbung
Telefon 0 18 01-22 44 02 (3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Minute),
Fax 0 18 01-22 44 04 (3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Minute)
Gewerbliche Anzeigen: Telefon 0 23 62-92 77 63
E-Mail: anzeigen@dorstenerzeitung.de

HERAUSGEBER: Florian (†) u. Lambert Lensing-Wolff, Verlag Lensing-Wolff GmbH & Co. KG, Westenhell-
weg 86-88, 44137 Dortmund, VERLAGSLEITUNG: C. Sandmann, V.i.S.d.P. CHEFREDAKTION: H. Beckfeld,
Dr. W. Kiwit, ANZEIGEN: U. Spannagel, LESERMARKT: B. Stöber, MARKETING: K. U. Homann, DRUCK:
Lensing Druck GmbH & Co. KG, Auf dem Brümmer 9, 44149 Dortmund, LOGISTIK: Lensing-Wolff Presse-
vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG (J. Euler), Nachrichten: WestNews GmbH & Co. KG (Leitung: H. Nie-
haus; Politik: G. Vogelsang; Wirtschaft: T. Storks; Regionales/Reportage: U. Becker; Sport: S. Klaverkamp;
Berlin: Büro Slangen/Herholz, nachrichtenredaktion@dorstenerzeitung.de), Lokales (Anzeigen u. Redakti-
on): Dorstener und Halterner Zeitungsverlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Südwall 27, 46282 Dorsten (C.
Winck). Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 13 vom 01.01.2012. Für unverlangt eingesandte Texte und Fo-
tos wird keine Haftung übernommen.

Montag, 30. April 2012
DNLO2, Nr. 101, 18. Woche DORSTEN

DORSTEN. Unter dem Motto
„www.dorsten-armut.de“ ver-
anstaltet der Verband Evan-
gelischer Kirchengemeinden
Dorsten am Mittwoch (2.5.)
ab 17 Uhr im Gemeinschafts-
haus Wulfen eine Fachtagung
zum Thema Armut in Famili-
en und bei Kindern. Die Ta-
gung richtet sich an Vertreter
aus Politik, Verwaltung, Kir-
che, an die Kooperationspart-
ner des Gemeindeverbandes
sowie an eigene Mitarbeiter.
Auf der Tagesordnung steht

ein Fachvortrag von Dr.
Remi Stork. Er geht der
Frage nach, was Armut für
die Kinder- und Jugendein-
richtungen sowie Schulen
bedeutet und wie man die
Problematik vor Ort beein-
flussen kann. Gegen 18.30
Uhr wird der Verband
Evangelischer Kirchenge-
meinden seinen langjähri-
gen Vorsitzenden Pfarrer
i.R. Dr. Hans-Udo Schnei-
der aus seinem Dienst ver-
abschieden

Armut in Familien
und bei Kindern

Fachtagung im Gemeinschaftshaus
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Landhaus Wortelkamp
Weseler Straße 99,  46514 Schermbeck-Damm,  Tel.: 0 28 58/60 46  
www.landhaus-wortelkamp.de

BRAUHAUS AM RING, Kirchhellen
Kirchhellener Ring 80-82  Tel.: 0 20 45-95 90 00  www.brauhaus-am-ring.de

Öffnungszeiten:     DI bis DO                   FR und SA                SO
                              11 Uhr bis 0 Uhr          11 bis 1.00 Uhr         9 Uhr bis 0 Uhr

• Tägliches Mittagsbuffet ab 11.30 Uhr für 7,80 € inkl. Suppe und Dessert
• Jeden Freitag Schnitzeltag mit vielen leckeren Schnitzelvariationen für je 9,90 €
• Jeden Sonntag Frühstück ab 9 Uhr zum Knallerpreis
• Jeden Sonntag Mittagskarte inkl. Vorsuppe und Dessert

Gaststätte-Hotel „Zur Mühle“
Kirchstr. 78 46514 Schermbeck – Gahlen Tel.: 0 28 53 / 91 84 00
www.gaststaette-zur-muehle.de

MORGEN:12 - 14.30 Uhr und 18 -21 Uhr Frühlingsbuffet : Kartoffelkressesuppe,
Maibockbraten, Garnelen, Schnitzel Gärtnerin, Picata-Verde vom Schwein , Salatbuffet,
Früchtetiramisu und vieles mehr, auch eine Dessertauswahl 18,90 € Kinder 4-12, 9,90 €

Öffnungszeiten: Restaurant: MO - DO: ab 18 Uhr FR bis SO: ab 12

Restaurant „Zum blauen See“
Luisenstr. 42 46284 Dorsten Tel.: 0 23 62/6 23 57 www.zum-blauen-see.de

• Die Spargelsaison läuft. Freuen Sie sich
   auf unsere ausgefallenen Spargelgerichte.

• SUPERMITTAGSANGEBOT: Di-Sa.
Frische Maischolle mit Blattsalat und Salzkartoffeln 10,90 €

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 12 - 15 Uhr und 17 - 23 Uhr · Sa. und So. 11 - 23 Uhr, Montag Ruhetag

Restaurant „Zur alten Mühle“ in Rhade
Lembecker Str. 118  46286 Dorsten-Rhade  Tel.: 0 28 66/4146  
www.besser-essen-in-rha.de

Zum 1. Mai Tellergerichte:
Spargel, US Hüftsteak, Duroc-Schwein

Öffnungszeiten: Täglich ab 11.30 Uhr, Montags Ruhetag

Forsthaus Specht 
Oberhausener Str. 391 46240 Bottrop Tel.: (0 20 41) 9 40 84
www.forsthausspecht.de

Ab sofort frischer Spargel vom Hof Hülskemper.
15 verschiedene Spargelvarianten zur Auswahl.

Gesellschaftsräume von 10 – 180 Personen
Auch kalte und warme Buffets außer Haus – Kein Ruhetag

Kleinalstede´s Hotel-Restaurant Grewer
Weseler Str. 351 46286 Dorsten-Deuten Tel.: 0 23 69/2 09 80
www.hotel-grewer.de · Mittag- und Abendtisch -außer Donnerstag Mittag

Angebot zum 1. Mai - ganztägig - 
Tagessuppe  € 2,50
Zigeunerschnitzel mit Pommes-Frites und Salat  € 8,00
!! Mittagstisch & hausgebackener Kuchen !!

Restaurant Haus Nordendorf
LEMBECK Rekener Str. 72 Tel.: 0 23 69-71 47
www.haus-nordendorf.de

Wenn auch Sie daran interessiert sind, hier Ihre Angebote zu präsentieren, 
rufen Sie uns gerne an: Telefon 0 23 62/92 77 63 oder schriftlich unter: 
Klaus.Sewing@dorstenerzeitung.de

Vom 9. - 13. 05. ab 18.00 Uhr: Großes Spargelbüfett 25,00 € p.P.
Variationen vom “königlichen Gemüse” mit einer Vielfalt von Fleisch- und
Fischgerichten, allerlei Beilagen, sowie eine erlesene Dessertauswahl.
Catering für Ihr Fest, ob Kommunion, Konfirmation oder Geburtstagsfeier !
Öffnungszeiten Küche von Mit. - So. : 12.00 - 14.30 Uhr / 18.00 - 22.00 Uhr,
Für Gesellschaften ab 20 Pers. täglich geöffnet!

Restaurant „HOHES UFER“ Gahlen
Hünxer Str. 72 46514 Schermbeck Tel.: 0 28 53- 24 80
www.hohesufer.de

Viele verschiedene Spargelgerichte mit frischem, deutschem Stangenspargel

Kleinigkeiten zum Mittagstisch (Neu, neu) von 6,50 € - 8,90 €
z. B. Wirsingroulade, Leberkäse, Fleischspieß in Apfelpfeffersoße
oder unser leckeres Zitronenhähnchen, natürlich auch grüne Heringe. 

Schlemmen im Frühling vom 23.-30. Mai 2012
Ein besonderes Bonbon in diesem Jahr ist unser Frühlings-Zauber. Diese Jahreszeit bietet
eine Vielfalt an leichten, abwechslungsreichen und aromatischen Lachsgerichten. Z. B.
Gegrillter Lachs auf tomatisiertem Paprikagemüse mit Rosmarienkartoffeln Lachsschnitte
unter der Kartoffelkrusteauf sahnigem Lauchgemüse. Jedes Lachsgericht 16,50 €

Notdienste..............................................

Arzt-Notdienst: Notfallpraxis an
der Paracelsusklinik Marl, Tel.
(02365) 9100 oder Zentrale Ruf-
nummer (außerhalb der Praxiszei-
ten), Tel. 116 117.
Kinderärztlicher Notdienst: 
Sa. u. So. 9-20 Uhr in der Klinik
Bergmannsheil, GE- Buer, Tel.
(0180) 50 4 4 100.
Hals-, Nasen- und Ohrenarzt:
Außerhalb der Sprechzeiten, Tel.
(01 80)   50 44 100.
Augenärztlicher Notdienst:
Außerhalb der Sprechzeiten, Tel.
(01 80)  50 44 100.
Zahnärztlicher Notdienst: In-
formationen unter Notdiensthotli-
ne (0 23 69) 204 24 74.
Tierärztlicher Notdienst für
Kleintiere: Dr. Hammer, Tel.
(01 70) 3 86 58 44.
Apotheken-Notdienst: in Dors-
ten, Wulfen, Lembeck und Rhade
unter Tel. (0800)  0022833 und
unter: akwl.de/notdienst

Vereine.....................................................

Schachtreff Lembeck: Spiele-
abend, Montag, 19-21 Uhr, Ju-
gendheim Lembeck.
MGV 1948 Hervest-Dorsten:
Traditioneller Gang in den Mai,
Montag, Treffen um 18 Uhr im
Lippetal am Feuerwehrgeräte-
haus.
SGV Dorsten:  Treffen zum Mai-
frühstück am Dienstag um 9.30
Uhr im Gasthof Adolf, Hauptstr.
38 in Holsterhausen.
Sportfreunde Rhade: Fahrrad-
tour für die ganze Familie, Diens-
tag um 11 Uhr ab Vereinslokal
Pierick.
Spielmannszug Wulfen: Mon-
tag um 17.40 Uhr Treffen am Pro-
beraum in Zivil mit Poloshirt.

Pfarreien..............................................

Ev. Kirchengemeinde Holster-
hausen: Kleiderkeller, Montag,
10.30 bis 12.30 Uhr.
St. Antonius: Montag „Teestu-
be“ für Jugendliche im Pfarrheim,
17-20.30 Uhr.
Männerkreis Wulfen: Ge-
sprächsabend am Montag um
19.30 Uhr im Ev. Gemeindezen-
trum Barkenberg zum Thema Al-
tersarmut.

Rat & Hilfe..............................................

Frauenhaus-Notruf 24-Stunden-
Hotline: Tel. (02362) 41 05 5
„Weißer Ring“ Kreis RE: Tel.
(0 23 69) 20 75 540.
BiP vor Ort: Sprechstunde, 10-12
Uhr, im Bürgertreff, Barkenberger
Allee 29.
SHG/LOT Dorsten: Beratung zur
COPD/Langzeit-Sauerstoff-Thera-
pie, Tel. (02362) 974 99 21, Mo.,
Di., 10-18 Uhr, und SHG-Treffen
auf Anfrage.
Anonyme Aids-Beratung: Mon-
tag, 14-15 Uhr, kostenloser HIV-
Anitkörpertest im Gesundheits-
amt, Tel. 9 46 50.
Selbsthilfegruppe Kreuzbund
Rhade: Treffen um 19.30 Uhr im
Carola-Martius-Haus, Infos bei
Uwe Sothmann, Tel. (0 28 66) 44
46.
Kreuzbund Wulfen: Treffen um
20 Uhr im ev. Gemeindezentrum
Wulfen.

Kinoprogramm..............................................

Central-Kino-Center: Marvels
the avengers: 15, 17.45 u. 20.30
Uhr. American Pie - Das Klas-
sentreffen: 15.15, 17.45 u.
20.15 Uhr. The Lucky One - Für
immer der Deine: 15.30, 17.45
u. 20.15 Uhr. Türkisch für An-
fänger – Der Film: 18 u. 20.15
Uhr.  Battleship: 15.15 u. 20.15
Uhr. Ziemlich beste Freunde:
18 Uhr. Spieglein, Spieglein:
15.30 Uhr. „Kirche und Kino“
am Dienstag um 20 Uhr.

Musik & Theater.....................................................

Tanz in den Mai:  am Montag
um 19.30 Uhr im Gemeinschafts-
haus Wulfen; am Montag in der
Gaststätte „Stadtschänke“ um 17
Uhr.
„Original Schluchtenkracher“
am Dienstag ab 11 Uhr im AWO
Seniorenzentrum Barkenberg.

TERMINE

Der KAB und dem KAB-Stadt-
verbandsvorsitzenden Hugo
Bechter liegt besonders viel
daran, dass diese Entwürdi-
gung nicht vergessen wird,
denn „die größte Sünde ist
nicht zu hassen, sondern zu
vergessen“, so Bürgermeister
Lambert Lütkenhorst wäh-
rend der Andacht. Es ist also
wichtig, sich mit der dunklen
Vergangenheit Dorstens aus-
einander zu setzen. In diesem
Zusammenhang steht auch
der Russenfriedhof auf dem
Waldfriedhof, der seit 1998
von Elmer Heuser und seiner
KAB-Gruppe mithilfe von
Schülern der von-Ketteler-
Schule gepflegt wird und
nach der Andacht besucht
wurde. 1995 begann die Spu-
rensuche nach den Schicksa-
len der Zwangsarbeiter in
Dorsten. Dr. Josef Ulfkotte
(Foto) und Hans-Jochen

Schräjahr beschäftigten sich
intensiv damit und betonten
besonders, dass auch hier in
Dorsten so etwas Schreckli-
ches passiert ist. „Um gegen

das Böse zu
kämpfen,
muss Verant-
wortung über-
nommen wer-
den, und das
gelingt auf
keinen Fall,
wenn man

wegschaut. Die Geschehnisse
des Dritten Reiches müssen
immer wieder thematisiert
werden, um die nachfolgen-
den Generationen aufzuklä-
ren. Es muss Verantwortung
für die Demokratie gefestigt
werden“, erklärte Lütken-

horst auf den Waldfriedhof.
In der von-Ketteler-Schule
überreicht die KAB Schullei-
terin Margarete Kannengie-
ßer einen Scheck über 400
Euro. Schon lange wird die
Schule von der KAB unter-
stützt, um den jungen Men-
schen einen besseren Weg in
die Zukunft zu ermöglichen.

Brief eines Zwangsarbeiters
Anschließend erzählte Dr. Jo-
sef Ulfkotte von all den
schrecklichen Schicksalen der
Zwangsarbeiter in Dorsten
und las einen Brief vor, in
dem sich ein russischer
Zwangsarbeiter, der in der
Zeche Fürst Leopold arbeiten
musste, im Jahr 2000 an den
Bürgermeister wendet und

von der ungeheuren Gewalt
erzählt, die dort herrschte.
„In allen kriegswichtigen Be-
trieben hier in Dorsten wur-
den Zwangsarbeiter einge-
setzt, und das nicht nur in
größeren, sondern auch in
mittleren Betrieben“, so Ulf-
kotte. Im Norden Dorstens
dagegen boomte zunehmend
die Landwirtschaft, und auch
hier wurden Arbeiter einge-
setzt, denen im Gegensatz oft
von deutschen Bauern mit zu-
sätzlichen Lebensmitteln ge-
holfen wurden. „Dadurch ha-
ben sich natürlich ganz
schnell Freundschaften ent-
wickelt. Doch nur die Minder-
heit der deutschen Bevölke-
rung zeigte eine solche Zivil-
courage“, erzählte Ulfkotte.
54 Zwangsarbeiterinnen in
Dorsten, die schwanger wur-
den, mussten das Kind in der
zentralen Entbindungsstelle
in Waltrop abtreiben oder sie
mussten das Baby gebären
und es wurde später getötet.
Forschungen zeigten eben-
falls, dass auf dem Hardtberg
ein Massengrab der Zwangs-
arbeiter existierte. All diese
Beispiele, die Dr. Josef Ulfkot-
te aufzählte, können das un-
sagbare Leid nicht in Worte
fassen, aber sie können be-
wirken, dass man sich mit
diesem wichtigen Thema un-
serer deutschen Geschichte
intensiv auseinandersetzt.

Jana Thiemann

HOLSTERHAUSEN. Zwangsar-
beit unter dem Leitsatz „Ar-
beit macht frei!“: Wir alle ver-
binden damit unsagbares Leid,
Unterdrückung und Gewalt in
der Zeit des 2. Weltkrieges.
Die KAB sprach dieses Thema
am Samstag auf dem Wald-
friedhof und an der von-Kette-
ler-Schule anlässlich des 1.
Mai-Feiertages an, um all der
Zwangsarbeiter zu gedenken,
deren Menschenwürde in den
Arbeitslagern missachtet wur-
de.

Anlässlich des Tags der Arbeit wurde der Zwangsarbeiter in Dorsten gedacht

Schreckliche Schicksale

Andacht an der Gedenkstätte für russische Zwangsarbeiter.
RN-Foto Thiemann

Die Andacht fand in der Trauerhalle mit dem KAB-Stadtverbandsvorsitzenden Hugo Bechter statt. RN-Foto Thiemann

HERVEST. In diesem Jahr wird der 53. Maibaum von der Mai-
baumgesellschaft/Martinskomitee St. Marien an der Gaststät-
te Lunemann aufgestellt. Zu diesem Anlass treffen sich alle am
heutigen Montag (30.4.) in der Gaststätte. Abmarsch zum Ein-
holen des Maibaumes ist um 18 Uhr. Für ältere Teilnehmer
und Kinder steht ein Planwagen bereit. Für Getränke unter-
wegs ist gesorgt. Gegen 20 Uhr wird der Baum vor der Gast-
stätte mit Unterstützung der Feuerwehr aufgestellt. Die Ver-
steigerung zu Gunsten des Martinszuges findet am 7. Juni
nach der Fronleichnamsprozession statt.

Maibaum wird aufgestellt

KURZ BERICHTET

HOLSTERHAUSEN.  In der Seniorenwohnanlage Paulinum fin-
det am Mittwoch (2.5.) ein Gottesdienst mit der Laienpredige-
rin Hildegard Jaekel statt. Der Gottesdienst beginnt um 10
Uhr. Bewohnerinnen, Bewohner und Gäste sind herzlich ein-
geladen.

Gottesdienst im Paulinum

RHADE. Am Mittwoch (2.5.) ist wieder Sprechstunde des Se-
niorenbeirates in Rhade. Wer Fragen hat oder Informationen
braucht, trifft die Beiratsmitglieder Roswitha Porsch und Hei-
drun Römer zwischen 10 und 12 Uhr im Carola-Martius-Haus
an. Also: Einfach vorbeischauen! Informationen auch im Inter-
net: www.seniorenbeirat-dorsten.de

Sprechstunde des Seniorenbeirates
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